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An die Nachbarn im Steinweg/Sandberg 
An die Redakteure der hiesigen Presse 
An alle Interessierte 
 
 

72-Stunden-Aktion:  Umbau des Kinderspielplatzes im Quartier Steinweg 1 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Nun ist endlich der Zeitpunkt erreicht, an dem wir Agenten Sie in Kenntnis setzen dürfen.  

Seit 1995 führt die Niedersächsische Landjugend im vierjährigen Rhythmus diese dreitägige 

Aktion landesweit durch. Ihren Namen erhielt  die Aktion durch ihre Dauer: Innerhalb von 72 

Stunden (Donnerstag, 28. Mai 2015, 18.00 Uhr bis Sonntag, 31.Mai 2015, 18.00 Uhr) stellen sich 

in ganz Niedersachsen Jugendgruppen in 98 Orten einer individuellen Aufgabe, von der sie zuvor 

nichts wussten. Ein streng geheim gehaltener „Agent“ kümmert sich im Vorfeld darum, welche 

Aufgabe sowohl zum Dorf passt als auch im Interesse der Jugendlichen liegt. Das Ziel sollte 

immer sein, etwas Bleibendes, Nachhaltiges für das Dorf zu schaffen und durch die Aktion die 

Gemeinschaft im Dorf zu stärken.  

 

In diesem Jahr haben wir uns für eine Aktion in Neerstedt entschieden und hier, im 

Zusammenhang mit dem demografischen Wandel, den Kinderspielplatz in unseren Fokus 

genommen. Der mittlerweile mehr oder weniger verwaiste große Kinderspielplatz soll wieder ein 

attraktiver öffentlicher Platz werden und sich für generationsübergreifende Angebote öffnen. Dazu 

ist jedoch eine Umgestaltung notwendig, die dann Jung und Alt sowie Menschen mit und ohne 

Unterstützungsbedarf einen Zugang zu dieser schönen großen Fläche ermöglichen soll. Um den 

generationsübergreifenden Ansatz aufzunehmen, ist es einfach wunderbar, wenn junge Menschen 

sich dieser Aufgabe annehmen.  

 

Mit den ersten Vorplanungen und Wünschen, in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Dötlingen und 

dem Verein wi helpt di, bekommen die 30 Landjugendmitglieder ein grobes Gerüst für ihren 

dreitägigen Einsatz. Sie müssen bei der Umgestaltung Grundsätze des Baurechts sowie  Auflagen 

des  Nds. Spielplatzgesetzes in Verbindung mit der DIN 1176, Gedanken zur barrierefreien 

Gestaltung und das Unterstützungsprinzip für Menschen mit Einschränkungen beachten.   



Während dieser genannten Tage sowie in den jeweiligen Abendstunden kann es in der Wohn-

siedlung vielleicht aufgrund der Bauarbeiten mehr Fahrzeugverkehr geben bzw. lauter werden als 

sonst. Wir bitten Sie hierfür um besonderes Verständnis. 

 

Mit der Umgestaltung sind die jungen Menschen aufgefordert, einen Großteil des Baumaterials 

und ggf. auch Pflanzmaterials z.T. durch Spenden von hiesigen Firmen zu akquirieren. Ferner 

wurden bereits erste  Outdoor-Fitnessgeräte (für Jung und Alt) angeschafft. Die müssen noch z.T. 

zusammengebaut und einbetoniert sowie durch Spenden getragen werden, d.h. die Landjugend 

muss dafür Sponsoren suchen. Ferner ist die Gruppe der jungen Menschen beauftragt, eine kleine 

Nachbarschaftsübergabeveranstaltung zu organisieren, zu der natürlich auch die Öffentlichkeit 

eingeladen wird. Dass an dem Abschlussabend alle Sponsoren, Helfer, Organisatoren und die 

Presse zugegen sind, versteht sich von selbst. 

 

Der Spielplatzpate, Herr Rittner, wurde aufgrund der Geheimhaltung ebenfalls erst am 28. Mai 

2015 um 17.30 Uhr von dieser  Aktion in Kenntnis gesetzt.  

 

Für weitere Fragen oder Anmerkungen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

               Hella Einemann-Gräbert    Manfred Rose 
 

        Agentin                               Agent 
           der diesjährigen 72-Stunden-Aktion der Landjugend in Dötlingen 

 
 

 
P.S.: Wenn Sie bereit sind, die Aktion der Dötlinger Landjugend finanziell zu unterstützen, können 
Sie dies mit einer Überweisung an die Gemeinde Dötlingen unter dem Stichwort „72-Stunden- 
Aktion 2015“ tun. Diese ist in Vorleistung gegangen, damit die Geräte zur Aktion  rechtzeitig 
vorhanden sind und aufgestellt werden können.  Auch für materielle Spenden erhalten Sie von der 
Gemeinde Dötlingen nach Vorlage der vom Agenten abgezeichneten Belege selbstverständlich 
einen Spendenbeleg. 

 
Kontonummern der Gemeinde: 

 

Volksbank Wildeshauser Geest eG 

BLZ 280 662 14, Konto 36 10229 600 

IBAN: DE68 2806 6214 3610 2296 00 

BIC: GENODEF 1WDH 

 

Landessparkasse zu Oldenburg 

BLZ 280 501 00, Konto 029-310 075 

IBAN:  DE96 2805 0100 0029 3100 75 

BIC:  BRLADE21LZO   


